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Kqxdtti»»

Karlstraß » Nr. L§,

Vsmthum und Berlitz
von F . Thier » arte « .

- vonnement:
Im Verlage abgeholt.

BO Pfg. nwnatiich .
Frei in's Haus geliefert
Vierte!jährlich : ISO
Auswärts durch die Post
dqo - en ohne Zustekl»

tztbühr 1. 50 .

Inserate :
Li « Petitzeile 20 Pfg »
(Lokal- Inserate billiger)
die ReklamezeileM Pfg .

Einzeln«Nummern 5 Pf .
Doppelnummern 10 Pf .

Auflage 15 1,00. 'iÄ 8* «.
'” (Meine Presse).

General -Anzeiger der Haupt- und Residenzstadt Karlsrude und Umgebuug .

Garant:rte grdßte
Karlsruhe « scheinenden Dag«!

Verantwortlich
für denpolittschen,«»
haltende» ». lokalenThetl

Albert Her»»«,
für den Jnseraten -Thest
A. Riadertzpache »

sümmtlich in Karlsruhe.

Rr . 301 . S . Blatt . Post-Zeituugsliste 723 . Karlsruhe , Sonntag , den 83 . Dezember 1804 . Telephon Nr. 8«. 10 . Jahrgang .

Silhouetten .
Eine Weihnachtsgeschichte van H. von Schandow .

(Nachdruck verboten .)
(Fortsetzung au» dem 1 . Blatt .)

Bon jenem Tage her stammte die Verkrüppelung des
Mädchen». In seiner ganzen Tragweite erfaßte Maria
ihr Unglück erst in reiferen Jahren , aber ein feiner
uageitder Schmerz, der langsam an ihrer Lebensfreude
bröckelte , hatte ihr Dasein bereit» in Kindertagen durch¬
setzt . Keine Silbe über ihre heldenniüthige RettungSthat
war je über die Lippen der Kleine» gekommen , aber die
Noblesse ihrer Natur hatte sich in der leidenschaftlichen
Zuneigung für den Knaben gezeigt, um den sie Gesundheit
*nb Körperschönheit verloren .

Wie die Maria sich heut »och freut, daß sie die drei
Sprünge unterließ, mit welchen sie sich ans gegenüber¬
liegende Ufer hätte retten kömmt !

Unfehlbar wäre der Clemens dann abgestürzt , ihr
Urbster Gefährte damals, und jetzt der -

Unter einen« glühenden Erröthen schiebt sie das
Papier mit der Kinderszene unter einen Kasten . Sie
hört Schritte im Nebenzinnner. Die Thür fliegt ans ,
knapp in ihrem Rahmen blcioi eine ^ . ädchengestalt stehen ,
wie um sich zu rrpräsentire» als reizvolle« Bild — und
dann wirbelt sie herein auf Veilchenhauch und Wiuterduft,
die vor ihr herfliegen.

„Mia !" Ein Paar Schlittschuhe rasseln zur Erde.
„Noch ohne Licht ! Und wieder bei der schwarzen Kunst ?
Was versteckst Dn den » da so ängstlich ? Gewiß eine
WethuachtSüberraschung für mich?

Das weiße Müffchen , die Boa fliege» in irgend
«ine Ecke.

„Gott, war das heut' wieder fesch ! Daß Du auch
die Marotte haben mußt , nicht mehr nutz »kommen !

" Die
junge Schönheit blinzelt vor sich hin. „Schließlich giebt
ja die Figur gar nicht den Ausschlag beim Schlittschuh¬
laufen , nur die Grazie.

"
„Mach' Licht , Pia," sagte Maria kurz und ab¬

weisend. Ihr Herz thut plötzlich harte Schläge .
Pia hüpst auf einen Stuhl, die Gasflammen am

Luftre puffen auf. Das bisher so stille Zimmer füllt sich
mit Lärmen , Unordnung und holdem Jngenddust.

„Du hast Veilchen ? " fragt Maria die Schwester .
Pia greift an ihre Brust und nestelt einen dicke » Bril-
chentuff los.

„Vom Clemens .
" antwortete sie zögernd . »Ich will

sie in eine Vas« setzen . Sie stehen schlecht zu meinem
fliederblauen Kleid.

"
Mia ist um einen Schatteli bleicher geworden .
„Hast Dn den Weihnachtsbaum fertig geputzt ? " so

fflandrrt die Kleine weiter . „ Auch nicht etwa vergessen ,
meine drolligen Chenilleäffchen daran z» hängen ?" Sie
lacht vor sich hin und forscht dann mit einer etwas ver¬
legenen Miene weiter : „Die Eltern werden doch bald
heimkehren? Ich rechne daraus. Es wird heut ' neben
der Beschrerung eine Nein« Löwenfütterung geben -
Ein paar Herren von der Eisbahn haben sich angesagt .
Der Papa hatte sie, als elternlose Waislein, dringend ge¬
beten , den heiligen Abend unter unserer Tanne zn ver¬
lebe » - —"

Die ältere Schwester schiebt di« Brauen zusammen .
»Ich hoffe , Dn bist nicht eigenmächtig vorgegangen mit
einer Aufforderung , Pia. Wer wird denn kommen?"

Die Kleine zuckt statt jeder Bertheidigung die runde»
Schultern, dann zählt fle eifrig an den Fingern her :
. Schlieft «» und Körte , die Unzertrennlichen, sodann meine
beiden „ Witze " . Sie öden sich zwar gräßlich an aus
Eifersucht, aber das gibt gerade eine Hetz !

" Sie klatscht
vor Vergnügen in die Hände . „Und was für Ueber-
rafchungen sie sich noch ausflnnen werden für heut' Abend .
Weißer Flieder, kandirte Veilchen und die neneste Gold¬
schnittlyrik wird garnichtS fein — na ich bin neugierig ! "
Seufzend sieht sie auf die Uhr , dann fährt sie fort zu
schwatzen. „Ach, Mia , e» war zu köstlich heut ' ! Der
Pannewitz lief fortwährend meinen NamenSzng und der
Zitzewitz kreuzt« immer hindurch . Tableau ! Beinahe
Duell ! " Pia schüttelt sich vor Lachen. „ Ein famoser
kleiner Kerl war übrigen» noch „auf neu " da, Husar,
Freund von Schlieffeu. Schade, daß er nicht bei uns

verkehrt — wegen heu? Abend. Aber am Bändel sitzt
er mir schon ! De» Kontre hat? ich ihm gegeben — "
sprudelt las rothe Mündchen weiter hervor . „Er war zn
elegant dabei , und wenn er 'mal rutschte , sagte er immer :
„Heiliger Blücher ! "

Ach, und di« Musik aus dem
Zigeunerbaron —"

Maria hat schon längst eine Frage auf den Lippe« :
„ Koiumt sonst noch Jemand außer den JnsöparableS und
Deine» zwei Verehrern ?"

„Na , der Clemens natürlich "
, wirft Pia gähnend

hin . „ Er fabelte zwar etwas von einer dringende« Ein¬
ladung vom Onkel Otthrinrich — aber —" ihre Augen
blitzte, «, „ ich glaub' ihm nicht . Er bringt sich ja seit
einiger Zeit fast um für mich . Der hat sicher lieber -
raschungen in petto . Es war so etwas Ungewöhnliches.
Geheimnißvolles au ihm heute — Aber ging da nicht die
Hausglocke? Vielleicht ist er'S gar schon jetzt ! O weh !
Und dir Eltern beide au» ! Panltnchen allein zn Haus ! "

Sie zupft an den Stirnlocke», rückt sich in den
Hüften zurecht und legt dann ihre geschmeidige Gestalt
sehr verführerisch im Schaukelstuhl aus .

Ein Diener meldet den Herrn Assessor von Groeben ,
den Vetter der beiden Mädchen.

Pia blickt unsicher zur Schwester hinüber . Die winkt
mit der Hand .

„Wird uns sehr angenehm sein," sagt Mia, und als
der Diener das Zimmer verlassen hat , fügt sie resignirt
hinzu : „ Ich denke, wer ausfieht wie ich, ist zur Garde¬
dame wie geschaffen .

"
Sie knotet ihr Haar und steckt es im Nacken fest .

Ihr liegt plötzlich so wenig daran» den körperlichen Fehler
zu verbergen. Mit weit aufgerisstiien Augen schaut ihr
Pia zu und streckt gleich darauf ihre Rechte nachlässig
dem eintretende» Vetter eutgegen.

„Tag , Clemens ! Papa und Mama sind noch beim
Weihnachtsmann , köiuren aber jeden Augenblick heinikehren!
Die Mia macht nns inzwischen den Tugend -Gendarmen !
Sie hat schon ihr Haar ausgenommen, um jede Lorelei¬
ähnlichkeit zu verwischen ! "

Wie ausgelassen Pia lacht ! Clemens ist inzwischen
mit herzlicher Begrüßung zu Maria herangetreten , und
bestrebt sich , Interesse für ihre „schwarze Kunst " zu
zeigen . Doch mit einer beinahe n»freundlich«u Bewegung
schiebt . ihn die Kusine bet Seite und setzt eilig eine kleine
Korbwamie auf das Tischchen mit den Silhouetten.

„Puh ! " macht Pia lustig. „Jetzt komme» die Arme -
LeutS-Puppe» ! Na , das wär ' was für mich ! Angenehme
Abwechselung zwischen wohlthätigen Strümpfen undBazar-
Lampentellern ! Zur Erholung wird die Wrthschaft in-
spizirt und Schwarzkunst getrieben ! Mia , Mia , willst Dn
denn mit aller Gewalt die alte Jungfer markiren ? Noch
dazu, wo Dir Keiner Deine dretnudzwanzig Jahre an¬
steht ?" .

Clemens sucht nach einem ablenkenden Wort. „ Ich
glaube, ich habe neulich in einem Journal drei oder vier
von Ihren reizenden Bildchen gesehen , Maria. Oder irr'
ich mich ?"

„Gott bewahre ! " fährt der Wirbelwind Pia da¬
zwischen . „Wisst» Sie '» denn nicht , daß Mia unter einem
uorame de guerre ihre unsterblichen Werke verkauft ?"

„Ah, nun ahn'
ich auch, woher man eine gewisse

arme Familie, die ich zufällig kenne, so reichlich unterstützen
kann, " bemerkt Clemens gerührt.

Maria senkt den Kopf tief. Wie eine Madonna sieht
sie ans , mit ihrem betrübten Mündchen, dem gemarterten
leidvollen Gesichtsausdruck und dem Wachskilid, dem sie
ein Kleidchen anmißt , auf dem Schooße. Da« Haar ist
ihr wieder anfgegangen.

„Unter dolorosa ! " spottet Pia. „Da» muß ich
festhalten.

" Und st« beginnt ziemlich nngeschickt in einen
schwarzen Bogen hineiuzuschneiden , fortwährend dazu
schwatzend .

Clemens heftet lange innige Blicke auf Maria. Er
kann sich

's garnicht erklären, weßhalb sie ihm nicht für
die Veilchen dankt, die er ihr geschickt hat , und die das
ganze Zimmer dnrchdnften.

Pia findet'« schließlich „zu fad " , die Kosten drS Ge¬
sprächs allein zu tragen . Sie wirst die „Schnipfelei " bei
Seite. „ Ich werd' mich rin wenig festlicher kleiden" ,
nimmt sie sich vor. »Möchtest Du mir nicht das Fichu

über mein neues Kleid stecken , Mlachen?" schmeichelt fi«
Die Schwester darf nicht mit dem Vetter allein bleibe»
Er könnte etwas von den Veilchen erwähnen — —

Die Mädchen schicken sich an , das Zimmer z« ver¬
lassen.

»Vielleicht gehe» Sie ins Ranchkabinet, Clemen», und
machen einer Zlgurrette auf Tod und Lebe» den Hof?"
ruft Pia noch über die Schulter zurück . „Over mögen
Sie sich lieber uuseren Tavnenbanm anschauen? Mia hat
ihn mit sentimentalen Engeln geputzt , und ich

" sie
lacht, „ Hab' den Humor dazu gegeben ."

Aber der junge Mann bleibt t» dem Wohnzimmer»
bei den Silhouetten. Wie sein , wie talentvoll sie ge¬
macht sind !

Etwas indiskret öffnet er eine« von Maria» Käste«
und schaut hinein .

Welche Fülle der niedlichen Schwarzbildchenl Pia
als Engel, als Backfisch, als Tänzerin. Sei» eigene!
Profil vielfach benutzt. Er erkennt sich hier in einem
Studenten , dort in einem Bauernburschen , der et»
Mädchen küßt — Pia l Lächelnd schiebt er die Silhouette
bei Seite .

Jetzt kommt ihm ei» längliche» Blatt in dir Hände,
noch unfertig.

Zlvei Kinder find daraus dargestellt, die Pferd spielend
über einen Brückenfteg hintollen, der unter dem wilde»
Pferdchen zusammenbricht . Der Kutscher ist ein Knabe,
dem lange Locken über die Schnlter » flattern —

Mit plötzlich erwachtem Interesse hebt Clemens da»
Bild zum Licht nnpor - -

Der Knabe ist ja er, als Kind, und da» arme
stürzende Pferdchen — Mia ! Ria , gerade gewachsen —

Eine Erinnerung will aufstrigeu in ihm -
Da öffnet sich die Thür . Brigitte, die ehemalige

Wärterin der Hau»löchter, längst za« Juvmtarstück ge¬
worden . tritt ein.

Ungenirt blickt sie dem jungen Mann über die
Schulter.

„ Ich wollte hier man die Gasflammen auslöschen,"
sagte sie, mundrüstig wie i»imer. »Aber da der Assessor
hier sind —" Sie unterbricht sich : „Mein Je ! " schreit
sie fast auf. „Da ist ja da» Scheimniß der Mia mit
eins aus Licht gestiegen — "

„ Geheimniß der Mia ?" forschte Clemens, von einer
sonderbaren Ahnung ergriffen.

Kopfschüttelnd und wie gebannt blickt die alte Brigitte
auf da» Bildchen nieder. Es raffelt förmlich durch ihre
vertrockneten Züge hin vor Rührung.

„So habeu 's meine alten Augen sich male» sehe»
gegen de» blauen Himmel "

, murmelt sie . „Und das goldr»e
Herz hat all die Zeit her geglaubt, 'S habe Keiner zn«
geschaut, al» etwa der liebe Gott ! Aber nu soll'» auch'rau» , wa» ich weiß , damit der Herr Affeffor 's endlich
begreifen , wa» hier für'» Engel tn'n Hause ist ! Da»
rare Ding , die Pia , nimmt sonst überhand ! Ist die
rechte Gaflenfreud' ? Was ? Aber dafür «in gehörig
HanSleid l Mit Kämmen tmb Pantoffeln wirst di« kleine
Gnädige nach und Dieustleuten - Mir wär 'S leid , we»n
die Zierpuppe unser gutes Fräulein Maria etwa bei»
Herrn Assessor wind' in'» Schatten stelle« . Auf Knieen
sollten Sie'» ihr lieber danke », der Mia, daß sie all ihr
Lebtag für Sie leiden muß — "

Der junge Mann greift mit einer hesiigen Bewegung
nach dem knochigen Arm der Alten.

„Für mich ? Brigitte? Für mich?"

„Für wen sonst? Dal schauen Si « sich doch da»
Blldchen aul Der feine Bub', da» find Eie, und die
stämmige Dir»' ist die Mial Ich band gerade drüben
am Ufer Zweige auf an de« Odstbäumen, al» ich den
Schrei von der Kleinen hörte. Wie der Sttirmwind bin
ich gerannt «ub kam doch ein« Minute zu spät ! Konnte
gerade noch de« blutenden Wurm anssammeln und in»
Hau» tragen ! Jemine ! War der arme Rücke» zer¬
schlagen ! " Die Alte wischt sich mit dem Aermel über dke
Augen . „Siebe kleine Seele ! Mit zwei Sprünge» hätte
sie sich retten können ! Und hat Ihnen die Last vom
Rücken und vom Herzen zugleich genommen , denn ich
glaub«, sterben thät di« Mia lieber, al» Ihne» di« Such»
erzählen —"

(Schluß im 8. mm
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20 Marienstrasse 20 , neben dem Relchshallen -Theater , Südstadt .
VMgste VcMgsgrrelle für alle Ssvten IJlkren bei grober Auswahl .

Garantie für jede Uhr 2 Jadre .

14703 .3 .3
Willi . Eckert , Uhrmacher .

Nur noch einige Tage
dauert

die Fortsetzung des Ausverkaufs
I

M

Damen -Confection
und werden daher die noch in großem Sortiment am Lager habende Herbst - und
Winter-Mäntel in allen Farben und Größen sowie noch große Posten Herbst- und
Winter -Jagnettes , Capes . Kragen, insbesondere ein großer Posten hochelegante
Stoff - und wattirte Räder , in farbig und schwarz, zu jedem annehmbaren Preise
abgegeben. 15132 .2.2

Karlsruher billigste Damenkleider - und Mäntelfa ti£,
62 Kais er Strasse 62 , Wischen Adler- uub Kreuchr. , schräg gegenüber der kleinen Kirche.

Emmericher Waaren - Expedition J. L. Kemkes Central «» : Emmerich ,

Filiale in Karlsruhe : Kaiserstrasse 124.

igarren . l
Selir billiger Umschlag !

Cigarren ohne Eliquette von Mark' 4.50 bis Mark 9.— per 100 Stück
Cigarren von Mark 2. r»5 bia Mark 10 .35 per 1U() Stück.
Havanna-Cigarren von Ma k a .7( l bis Mark 16. — p -r HX) Stück.

Importirte Manilla - oigarren von Jlark 7 . 15 bis Mark 8 SC per 100 stuck .

Rauchtabake TTfKpcti h ( I15ndi « cher Methode ffabrlcirt in Packeten von ^ und
fuad in feinen Qualitäten za Mark 0.60 bis Mark 3,— per Pfund.

15143 .25
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Der nach dem Raichapaient 72449 herge9tellte
allein ächte und von allen deutschen Aerzten empfohlene

72449.
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>et eilen, welche auf die Erhaltung oder Verbesserung ihrer Gesundheit bedacht sind,

mt,m MagenleMenien , NerrSsen, Reconvalescenten
und schwächlichen Personen, auch Kindern an Steile des Kaffees und Theas, welche
keinen Nährwerth besitzen, zu empfehlen. 0 «

Der acht © Wird nur in Schachteln zu 27 Würfeln für M. I

lTilCCfiloi » Hafni ’-.lTalran ,'erkaun und >»« in allen Apotheken, Droguen- und
MOQulul naiBl MlnflU guten Colonialwaarangeschaften zu haben.
Vor NicMbbqbsi wird giwirit , sie sied nlndtrvtrtkig , Ikr Verkitif strafbar.

Kasseler Hafer -Kakao-Fabrik
Hausen Sc Co ., KasseL
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« utzelbrob ,
^ 'F fel6ft (iennufitc' Honig » Lebkuchen «
sowie sonstiges Weihnachtsgebäck ,

in großer Auswahl , täglich irisch,
empfiehlt die Brod . und Feinbäckerci

Binmenstraße 2».

OiUiLiJiiUfrhiiuffti
Zu äußerst billigem Prelle sind

stets auf Lager : Holz - und Polster¬
möbel aller Att , Chiffonnier , Pfeiler -
jchränkchen, Kommode , Wasch-, Nacht »
u andere Tische, doppelte u . einfache
Kästen , Küchenschränke, verschiedene
Sorten Stühle , Spiegel und Bilder ,
in schöner Auswahl , ebenso komplette
Aussteuern billig zu habe» 13971 *

Zirkel 8, pari .
UL . , -»» » Villcn . HotelS . Wirth -
HaUSEr . schäften , Fabrik- und
■lUUOUl f kaufm . Geschäfte . Güter ,
Mühlen , Geschäftshäuser und Grund -
stücke jeder Art hat zu verkaufen
12408 .12.10 J . Müller , Kallcntr 99.

, NW. 7.
in-Str. 32

s>t-
L

AROSA Schweiz
M. ü. M.

Kanton
Graubünden.

Sonnigste Winterstation der Hochalpen.
Da* ganze Jahr geöffnet : Sanatorium , Tüll Herwig. Vill» Frisia, Fawliea-

isin , Villa Germania , Hotel Beliefe , Pcaaiaa Betreff re. 12 t09.24. ll

Belvedere AROSAp ^Sti “
« Pa Beste für d. Winter- - , _ _ „ franco zureeaadt. 14236
batneb aiagerioWet , SCJffeiZ iSOO U L JL Z. 0at ^ Ooe. Pro ®*,
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12548 .17 .4

Dampfmaschine
4 —6 HP . liegend , mit stehendem Quer »
fiederkessel, so gut wie neu . unter
Garantie zu verkaufen . 15153 .3 .2

Wilhelm Schäfer
Stuttgart ,

Rothebühlstraße 11 .

Stkhmiemitteliliig
durch den Verband DeutscherLand-
kungsgeSükfe« zu Leipzig. Ge-
fchästsstelle: Irankfnrt a. M - ,
Schäfergasse I . Feriiiprechanschliiß mit
Frankfurt ISIS. 14V8SL.4

W
daß dieses Sprichwort ein

Wahr wort ,
beweist so recht mein

COGJVAC
Von hervorragende » Medizinern

empsohlen , von Kennern als sehr
gut und preiswürdig anerkannt,
erfreut sich derselbe täglich mehr
der Gunst der Consiimenten , was
wsbl der beste Beweis für seine
Güte ist.

Jin eigenen Interesse sollte
Niemand versäumen , einen Ver
such zu machen . 7439

Grosze Flasche Mk .
Jm Klasterer ,

Karlsruhe . — Kaiserstraße 100.

Heinathen
bessere Varthien werden unter Zu¬
sicherung strengster Diskretion ver¬
mittelt . 16,73 »

Offerten unter 8 . D . v . K . postk.
Karksruhe ( Baden ).

Kanarienvögel.
Verkaufe meine diesjährige Nach¬

zucht feiner
Roller -Vögel

zu billigen Preisen . 14688 5 .5
B . Lai »re»5, Werderpi. 35.

Harzer
Kanarientähn «',
nute , tiefgehende Sänger , und krästiae
Zuchtweibchen , sind billigst zu habe« .

Nüppurrersiraße Nr . 48, 3. Stock ,
links . 16133 .2 .2

Kanarienvögel .
Empfehle meiiw prämiirten ächten

Harzer Roller zu den billigsten Preisen
Versandt per Nachnahme 14832 . 16.4

E . Maurer , Schützenstri 3^» 4 . St .
Kellnerin , Köchin.

Büfsetdanien , Lad¬
nerin , Zininierniäd - -
chen , Köche, Kell¬
ner und Diener
finde » und suchen
Stellen . Personal

für Hotels « . bessere Stände empfiehlt
das Hanpt -Placirungs -Bureau von
St. Tröster, Krenzstraße Nr. >7 , nächst
dem Haupt - Bahnhof , Karlsruhe . 7788 *

n f kV M g i \

aus achtb . Familie , f. e . lebhaftes
Manufakttirwaaren -Detail -Geschästul .
Zuschneiderei , zum bald . Gintr . nnt .
günst . Bedingung . Gelegenheit zu
tüchtiger Ausbildung in jedem Fache.
Station im Hause . Bewerber müsst
die Berechtigung zum Einjährigev
erlangt , oder eine Handelsschule er¬
folgreich besucht haben . Selbstgeschr .
Off . mit Zrugniß - Abschr . be' örd . die
Exped . der „ Bad . Presse " » . Rr . 15030 ,

Lehrling .
Die Hauptagcntur einer Ber -

sichcrungs - Grsellschaft wünscht eine»
jungen Mann aus guter Familie
in die Lehre zu nehmen .

Selbstgeschriebene Offerte »» unter
Nr . 15238 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erdeten ._ 2.2

Einen

ApothekerlehrÜng
sucht sofort unter Zustcherrtltg gewisse»->
Hafter Ausbildung . 15349

1. Nessler , Apotheker,
D amm e rtt rch Hv b .,Sikt .



9tu 801 Bedifche Vreffe. €enti%

Eine riesige Auswahl
Regen « und Winter - Mänteln , Jacken , Capes, . Rad- und

Abend -Mänteln , Mädchen - und Kinder -Mänteln
bietet da- Specialgeschäft in Dameneoufeetiou von

Edaard Darnbacber ,Karlsruhe , Kaiserstrasse 185, zwischen Herren - nnd Waldstrasse.
Ausserordentlich billige Preise bei reellster Bedienung .

11839 .10.10

Empfehlung .
Die Lohndiener der Residenzstadt

Karlsruhe empfehlen sich den geehrten
Herrschaften bei vorkoinmenden Fest-
Uchkeiten iin Tafeldecken und Servircii ,
Besorgung von benöthigtenUtensilien,Visitcnfahren, Kartentragen re. Be¬
stellungen können abgegeben werden :

Herrcnstraßc 54 im Lade»,bei Wilh. Riedinger, Hebelstr. 11 ,
» Ditr . Lange , Amalicnstr. 14.
„ Ph . Scgewitz , Hirschstr . 25.

S . Kohin , Lesstnastr . 50 .

schnell, sicher, gut und
billignneh Ameri¬
ka fahren will, wende
sich an 8071*
5. Kern, Karlsruhe,

Arenzstraße 9,
»brigkeitl. concess Ge¬
neral-Agent für Baden.

« Mlgste Bezugsquelle für

Teppiche
IchlerhafteTeppiche, Prachtexemplare LL,« , 8 . 1« bi, 1« « Mark.

Prachtkatalog gratis .

SophaplüschMste
« glatt , geprefzt u . gewebtenQnati -
Meu auch echtFeist u. Moquet enthal¬

tend « —SS Mtr . spottbMig !
Muster stank«. 8871*

üwil I -ökövre,
Te

Berlin
ppieh
S . Oran

-Fabrik
k . Oranienstrasse 158.

SchulrMM
SW. 1.20 an, in Leder von M . 3 —

au, nur selbstgemachte Maare , empfiehlt
B . Klotter ,

SattUrd * Lattlrrwaarrnhaudlung
Kronenstraße. 25. 1155 '
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§ 43
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• Gleichzeitig empfehle meine
Stempel - Neuheiten . Por¬
temonnaies und Taschen -
aohreibzeuge mit Kaut -
sahukstempel Mk . 1.60 .
Ftemaatampel . Mk. X.—
Petschafts für Siegel Mk. —.80
Oaittuwssstempol Mk. I
Üie Wagenfabrik

in Heilbreaa a . Neokar
empfiehlt

sSramtliche Wagen und
Schlitten,

neseftev Fagon , in gewöhnlichen bis
zu den feinsten Qualitäten billigst
uafc stehen Zeichnungen zu Diensten.

In Vertretung 14205 .6 .5

Philipp Sehaertlsin,
BUM Mn , Statt » * * ! *.

/5i

FZr,&&

QM ,
lijckenmcfierk.

g ?

Offerlre
Hinterlader , Doppelflinten t Teachin ohne Knall .
Revolver , flobert - Rächten und Vlobert - Taschen .
M*istolen , Jagd -Kat abrner , Schiets * und Degenatiicke .

.A .n »:elg :erä/tlxe . m
'
. t ■—

Alle Arten Jagd - und Sportmunition .
Kottweiler und Glittinger Jagdpatronen mit rauchlosem und schwarzem

Pulver geladen , zu Fabrikpreisen .
"Mi ®

Als Weihaae |its3eschenk für Knattern 15259.3.3
Luft - Gewehre und Liiit -Fistoleii . ftefahrtosl

Eisen - und Carton - Scheiben dazu ,
4

— Reparaturen schnell zu massigen Preisen unter Garantie .

amerikanischen und verbesserten irischen
Systems

nach ca. 70 verschiedenen Modellen
von

Gebr.
"

-Eisenberg
EisenMttenwerk Eisenberg (Pfalz) .

Stetige Ventilation der Zimmerluft ,
oonstantes Fortbrennen den ganzen Winter ,
Erwärmen des Fussbodens , fortwährend
Kontrole des Feuers durch Marienglas¬
scheiben , kein Erglühen von Eisentheilen,

*
daher niemals schädliche Gasausdühstung, _

v:
sichere und einfache Walzeurrgiillrnng *»>It einem
Griff , womit man im Stande ist , den Ofen aufs Feinste zu regn
liren , daher grosse Kohlenersparniss und grösste Reinlichkeit . Bei
allen Oefen Wärmecirculation durch den Sockel .

Alleinige Niederlage
hei 12822 .5.4

Hafnermeister M . Lunz , Karlstr . 9, part.

Hille ’s Gas - u . Petroleum -Motoren
Xt % * * %s %

A<5* •» «. *t>. *r, <5* «L

%X\ ' -% WM *

Dresdner Gasmotorenfabrik
vorm . Moritz Hille , Dresden I .

Hille ’s Petroleum - Motoren erhielten bei der
wissenschaftlichen Hauptprüfung der Deutschen Landwirthachafta -Gesell schaft im Juni 1894 unter 28

concnrirenden Motoren den MyhWSP - ~jj Cf . 14539*

Filiale Karlsruhe Kaiserstrasse 40 , Adolf jfffüller .

oooooooooooj

Carl Krane
,

Kaiserstraße 112.
Sprechzeit 7822*

für Zahnkranke!
¥ von 9—6 Uhr.
OOOOP OOOOOj

Paul HatlmEnns
Drechslerei,

Passage 30 ,
empfiehlt in reicher Auswahl und
soliden. Preise» :
Eigarreuspitze « , echt Wieder Meer»

icdoum, Bernstein, Weichsel «. vgl ..
Pfeife « , lang und kurz,
Stratzbürger Brntzere ° Pfeife ».

bestes Fabrikat.
rpozierft - ck«, Echte« «. Echmchf-

tabakdoseu , Schachspiel», Wür,et
«. f. t».
« «sonders z« beachte« bitte Ich

meine Ausstellung»an Gebrauchs,
gegrnstäude « i« licht Hirsch, »nd
Rehgrweih«.

Bei Einkäufe« für Lerlooknngm
entsprechenden Rabatt . It982L .2

Frisch eiugktrosteul L
Schinkeuwurft,
Cervelatwurst ,
Göttingerwurst ,
S lami,
Zungenwurst, roth und weiß,

ferner :
Wertheimer Wurftwaaren

sowie Schweineschmalz
empfiehlt 15113.3.3

Frau Gbr. Harbo
’
d Wiwi,

Herrenstr . 33 .

BiencD - Hooig,
garantirt natnrrein , fein von Geschmack
» nd Aroina, 1 Psund 6V Psg., bei 5
Pfund 55 Psg. Ei» Postkörbchen mit
netto 7 Pfund Inhalt Mk . 4L.7S*
franco und Packung frei. 11922*

Julius Dehn »
55 Zähringerstraße.

ifernspiechanschliih 20t.

westfSlisch«
prima Eervelatwurst & Psd. 1.20

„ Plockwurft h , 1.10
„ Mettwurst ä u —.80

ff. Leberwurst k „ —.70
versendet gegen Nachnahme 8272*

Ati ^ i Kleine ,
Vlotho I . Westkalen.

Malzkaffes
ans bi-fte», Malz »ach Kneipp ' scher
Methode » jedem anderen Fabrikat
.ileichneheild , einpfieblt ver 1 Pfd .--
Packet 80 Psg. F . A. Hermann !
Watdstraste &♦_ 13953. 103

Gcfuudeurs Geld
hat Derienige, der Adreffrn zum Ab»
schluß von einwandssrcien Lebens^Volks-, Feuer-, CautionS-, Aussteuer»,Alters - , Reuten - und Vieh - Beo»
ficheruiigen K. für leistungsfähig»
Gesellschaften unter,77 . 8. Nr. 13957*
in der Exp. d. . Bad. Pr .' hinterlegt

Lohnend«» - - - - -



Be« 18. » irtHifif Pr « s? e. ttr. SM.

Karlsruhe,
Kaiserstrasse Ul .

B . A . Glöckner , Freiburg 1. B.,
Kaiserstrasse 75.

Grösste Auswahl eigener Fabrikate von Filzhiiten , I Seiden - und Mechanik -Hüte , Uniform - und Livree - Hütst
in neuesten Formen and Farben in allen Qualitäten für Herren nnd Knaben. | X^eise -, lECna/lpen .- -u/acl . XdzicLex -2v£ -CLtzezi .

Enter Preis : Goldene Medaille . Oberrheinische Gewerbe -Ausstellung Freiburg i. JB .
' ' 6180

Reichhaltiges Lager der renommirten Fabrikate von P. & C . Habig, Wien, von Christy & Go , und Lincoln , Bonnett & Co . in London.
»ne Qualitäten iti jeder

Aug . Nlappes ,
Xaiserstr. 128 Karlsruhe, Kaiserstr , 128

empfiehlt
als besonders geeignete Weihnachts-Gefcheulte :

Nähmaschinen ,
" " ,

Strick - Maschinen
in nur ganz vorzüglichen , die Produkte jeder
Konkurrenz >1 b e rtref fe » den Fabrikaten bei
billigsten Preisen und coulanten ZablungS-

Bcdinglingen. 1478x10 .10
W Reparatur - Werkstätte -WE
« nd gro tzetz Lager in Znbehörth eilen .
SM» Preisliste » auf Verlangen gratis und franko, s»»
Gebrauchte Maschinen in allen Preislagen -

Srltrllcr (§rlrpl)citslinii|!
Ein hohes Concert - Piano (1,44 Meter hoch ),

7 Oktaven, kreuzsaitig , mit Nepetitionsmechanik in Eisengest , ll , Unter-
dämpsung, vernieteten Hammerköpfen , feinster Elfendein-Claviatur ,
Eisenrahmen und gelbbronstrtem Panzer-Stimmstock , ist, da ein wenig
gebraucht , statt Mk 1300 .— für Mk 850 — abzngeben .

Pianos von Aik. 450 .— ab bis 800.— stehen zur Ansicht.Herrn . Heusser ,
1520 "

. 5 4 Schiitzepstraste 37 »

Gediegene photographische Apparate
von bleibendem Werth, sowie

Proje tioDs-Latt rnen zu Vergrösserungen u. Nebel¬
bilder , BlitzlAmppn Hand -Cameras ete . etc .

empfehlen als Weihnachtsgeschenk für Knaben ui)d Erwachsene

Hosrth , Daeschner L Cie.,
140 Kaiserstrasse 140 ,

im Salzer’schen Hause neben Bierbrauerei M oninger . 14978 6 .6
Lager sämmtiieher Bedarfsartikel für Photographie .

Dunkel -Zimmer zur Gratisbenützung .
Anleitung zum Photographien unentgeltlich .

XXXXXXMXXXXSXXXXXXXXXXX
x Georg Brecht , X
^ Juwelier xxnö Holöschmieö, §
IC 14 Adlerstratze 14 , *
IC empfiehlt als K
^ IDcibnacbts - Gescl̂ enke g
y sein reichhaltiges Lager neuester Muster in Hg
IC Juwelen , Goid- und Silber waaren IC
X zu bekannt billigsten Preisen . | C
IC und gewähre ich über den Weihnachtsverkauf B

noch 10% Rabatt 14 i33 . 10.9 | C
XXXXXXXXXXXZXXXXXXXXXXX

Conditorei und Cafe ,
tiptitt. Fr . Gerw ", Hof Couditor,

16 Adlerstrasee 16, Ecke Zähringerstraße
ladet z» seinem W « Lhna .oltt *« - A .ixsver -l£n/u .f in ff.
Christbauni- , Choeolade - , Marzipan- , Maeroneu-,
Lchaum Confeetüren , prima Honig- und Gewürz -Leb¬
kuchen , Nürnberger Zucker - und Schachtel-Lebkuchen ,
feinste« Basler Leckerle,-- --- Bonbonnieren und Atrappen --- - -
»nd sonstigem WeihnachtS -Gebäk tu großer Auswahl zu erniedrigten
Preise «, « gebesst «m. 15265 .3 .3

uiferstratze 141,
nächst dem Marktplatz .

* Anemtaif
große Posten elegante

und einfach solider

Neuheiten in großer Auswahl.
Kinderkleidche «, Tricot und ge¬

häkelt, Jäckchen von 25 Pf ,
Unterkleidung für Kinder von

40 ,
Unterjacken , Röcke , Hose «,

groß , von 80 Pf .,
Normalnnterkleidnng von M .

1.50 bis M. 6,
Herren - Westen von M. 2 bis'

M. 10.
wollene Strümpfe , Handschuhe
. von - 0, 30 , ^ 0,50 , 60 Pf . u. s. w .
GlacL -Haudschuhe ,
Kopfhüllen , Kaputze », wollene

u . seid . ne Tücher , Lavalliöres
von 30 Pf.,

Damen - und Kinderschürzeu
schwarz , weiß und farbig , von
30 Pf . an,

Schulterkragen in Plüsch und
g häkelt,

gestrickte Damenwesten ,
Triest -Taillen , Corfetten von

M . 1.
Masche Artikel :

Hemden , Jacken , Hose «, » eiß
und farbig ,

Kragen , gar. leinen, von 25, 40
Pf . und feinere,

Manschetten von 50 Pf.
Hyatt's ächte Gnmnri - Wäsche ,

billigst,
prima Hosenträger , praktisch, solid,

erprobt .
Cravatteu-Neuheiteu,

grüß e Auswahl,
einfachste Schleifen von 10 Pf .,

Tcckcravatten von 20 Pf .
Reu eingegangen : ^

beste Oberlausitzer » nd Biele¬
felder Leinenfabrikate :

Tischtücher , rein lrinen , groß , von
M. 2, 2 .50, 3, 3 .50 u. s. f.

Servietten , rein leinen , per %
Dutzend M 2 50 bis 4 . 0

Taschentücher , rem leinen , per
>/2 Di tzend M . 1 , 1 .50 , 2 .50 , 3
u . s . f.

Hemden - Einsätze , rein leinen
per Stück 50, 60. 70, 80, 90 Pf .
bis M . 2.

Sattisttücher , rein leinen, mit
H o h l s a u m , feinster Hand
stickerei, 85 Pf .,

Battist ohne Hohlsaum 35 Pf .,
Handtücher , l . . .mwoll-ne , per

Met . r von 25 , 30 und 40 Pf .,
50 , 60 Pf . Leinen,

Taschentücher , baumwollene , pe>
V* Dutzend 50 Pf . bis M . 2,

Hemdenstoffe , Piquös , Bar¬
chente , Biberbetttücher , weih
und farbig ,

Storstoffe , Etamiue , weiß und
bunt, per Meter von 45 , 60 ,

■ 80 Pf. , M . 1 ,
Madapolam - Stickereien , per

Meter von 20, 30, 40, 50 Pf .
und firner,

Häkel -Filct und Spitzen aller
Art, Tülle » Schleier » Bänder
re. billigst.

Vorhänge,
größte Auswahl ,

Draperie », Läufer , Vorlagen ,
■ einzelnegrößere Teppiche , Bett¬

decken, weiß, von M - 1 .50,
. farbig von M . 2.50 an,
Schlasdecken , von M . 4 an,
Tischdecken und Schoner zu allen

Preisen . 14504 .6 .6

Oscar Beier,
Kaiserstraste 141 ,

nächst dem Marktplatz.
Aus Verlangen Geqenmartei ' .

i

Mein Bunan desiadet sich vou heult ab

Karlstrasse 29 a parterre.
H. Schlenker ,

Bureau für £rbrn«-, -fener-, Unfall -, Hastpflicht-
vnd Wasskrleitnpgsschädrn-Vrrlichrrmiciku .15237 .3.3

Schirm - Fabrik
Leonhard Hitz

195 Kaiserstrasse 195. 14603 .8.8

Johann Summier, Zimmermeister in Ourlach«
Vertreter

der Imp iignirausislt tum A. Roth in Stkinbach,
empfiehlt sich deir tit. Gemeinden, landw . Koiisuin -Vereinen und Privaten
, »r Lieferung aller Sorten im Dötail und Waggon :

La» - , Rrb - , Rescii- u»d Gartea-
'

Baumschutzgitter , Wasch- und Geländerpfosten
mit der Jmprägnirung obiger Anstalt, welche sich bei de» während 17 Jahren
aiigestellten Versuche» und Beobachtungen bestens bewährt hat, in beliebigen
Quantitäten m billigen Preisen . _ 13466 *

♦

1 8
♦
♦♦

Zu

W . alle Miftttjjchk
billig nt verkaufe » .

Gest . Off. unter Nr . 14644 an die
Expedition der » Bad . Presse ." 5 .5

.eihnachts Geschenken z
empfehle mein großes sortirtcS Fabrik-Lager in ^

t Vildev, Spiegel, ^anssegen ^
♦ wdnd - ttttb Tafchen -Nhren . ♦
T Besonders zu Geschenke»! geeignet : ^

Icrmilie und Kruzifixe ch
^ mit musik ♦
^ auch hl Rächt spielend . 15137 .6.4 ^

♦ G. Juckeland , |
i Karlsruhe , Freiburg i. B„ T
J Durlacherstraße 1 . Kfarastraße 17. ^
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Daorsch. ^ Pcesse.

o*
S
Bulgarenschürzen

grösste Nenlieit
Herrenstrasse 14. 15292 .3;

Ja Als schönes n . praktisches Geschenk I
a für Jedermann ■ v von <

S

für Jedermann
empfiehlt das

Handschuh -Gescbäft
Wilhelm Söll ,

Fmdricbsplatz 4 und Eaiserstrasse 157.
Handschuhe

Jeder Art ,
sowie sämmtliche Neuheiten, in guten Qualitäten

und zu den verschiedensten Preisen .
Ferner :

Cravatten
in den neuesten Formen und Stoffen.

Leop . Sclmcinfiirtll ,
138 Staifevftatfjfe 138 , neben dem Friedrichsbade .

Hk . S .SQ .
Herren -Filzhüte

in allen Formen und Farben 14595.7 .6

(fas ifrnfifiiir JSpfte und Ziköuftb ,
Awas in dieser Preislage geliefert werden kann

Knabenhüte H . 1 .-
M . 1.50 , 1.80 , S - .

lodeuhüfe, mtter ksteWaart , M . L.—
M . 850 , 3 — , 3 50 .

Z «

Weihnachtsgeschenken
^empfehle mein reichhaltiges Lager in

Schuhwaaren
| dift Art in nur guter Qualität zn möglichst billigen Preisen.

F . Rummele ,
115155 3.3 Werderplatz 31 .

f
»

&
2
t
& :
L

&

Christ. Oertcl, Karlsruhe.

Billige Preise .

Ubtheilnng
Ausstattaags -8MCfclft

Oaifcrftc. 101/103
« ratze« La»«

t» Bettstellen . Bett
federn, Mmm , Natz-

haar, St^ pdecke«,
Mulle«e» icppitfytn,

PIq«edecke« sc.
Anfertigung

vaNttüudiger Bette«.
Uebernahme

ganzer « asfteaer«.
Reelle Bedienung . ””

zu briannt billigsten Preisen
bei 14S4S. I0.10

J« Petry ,

Kaiserstraße 151 ,
dem Museum gegenüber

Wer aus
erster Hand
feinste Dtch - , Buckskin-,
Eheviot -, Kammgarn -
Paletot - u . Joppeu -
ftaffe zu Original -Fab.
rikpreisen kaufen will,
versäume nicht , unsere
reichhaltigeneue Muster¬
kollektion zu verlangen,
die wir auch an Private
sofort frei versenden und
geben damit Gelegenheit ,
Preise u. Qualität mit
denen der Konkurrenz zu
vergleichen . — Gleich¬
zeitig erste Bezugsquelle
für Schneidermeisterund
Wiederverkäufer. 10610

Tuchfabrikauten
Spremberg , N» L.

F. T. Merz , »«n
Markneukirchen i. Sachs.

Versandt von Musik-
iuftrumeuten u. mech .
Mufitwerkenjeder Art
sowie alle Bestand -
theile und Saiten in
bester Qualität zu
billigsten Preisen .

Jllustr . Kataloge kostenlos . Repara-
turen werden gut und billig besorgt .

Vettfedevn7849

in den bekannt unübertroffenen
Qualitäten , das Pfund : 60 Pf .,
90 Pf . , M . 1 .10, 1 .35,1 .60 ; weiße
M . 2.—, 2.50, 3.—. 3.50 , 4.- ;
Fla «« M . 2.50, M . 3.— , 4.—,
ö.— , 6.50 liefert gegen Nachnahme
von 10 Pfund au frei ins Haus

8t . logephshaus-toretto ,
50.43 Freibnrg i . B .
mm Umtausch gerne gestattet , mm

Blutarme
schwächliche, nervöse Personen sollten
Dr. Derrnehl 's Eisenpulver ver¬
suchen. Glänzend bewährt seit 29 Jah¬
ren alS vorzüglichstes Kräftigungs-
niittrl , stärkt die Nerven , « gell die
zslutcirculuti «« , schafft Appetit und
gesundes Aussehen. Alle loben rS,
wie unzählige Dankschreiben beweisen.
SchachtelM . 1,50. Großer Erfolg nach
S Sch. Allein echt : Aä« tgk. ? th *.
Apotheke z. weiß. Schwan , Merlin ,
Kpairdauerftraße 77. 13546.52 6

RemontoirUhren
in Geld-, Silber-, Stahl - und

Nickel * Gehäusen,
für Herren und Damen

in reicher Auswahl und billigen
Preisen.

Gelegenheitskauf :
Eine Parthie silberner

Renooto^ Olrei
ä 15 Mark

4 # sehr gute Werke , Mb
zweijährige Garantie

bei 15263 3.3

Franz Pecher ,
Hof -Uhrmacher ,

Eaiserstrasse 78» am Marktplatz.

Feinste

Ailsklkbtrimß,
Fcrl. Hapaun,

Flkischgklce,
empfiehlt auf Weihnachten .

L # Koppele ,
Wurstler . 15039.3.2

Cognac 9
Schvarzw. Kirschenvaffer,
Zwetschgenvaffer,
Magenbitter (alter Schwede),
verschiedene L queure,
Himbeer-Limomde ,
Citroneu-Limonade,
empfiehlt 15112.3.8

Frau Ghr. Herbo !d Wlw«.,
Herrenstr . 33.

Betttücher «
Ein großer Posten farbiger

Betttücher von Mk. 1 .— an
ver Stück, solangeVorrath , weiße
Betttücher ohne Naht 1,50
breit, k Mk. 1 .80 per Stück .

D. Schwarzwülder ,
Seriserstr . 32 . 145981

Gliristlciml und Pelznickel!
Nachdruck verboten.

Das Christkind wird beschenken
De» Kindern fromm und gut ;
Doch böse nur bedenken
Pelznickel mit der Ruch.
Wer etwas will vom Christkindleill ,
Muß immer brav und actig sein.
Drum soll der Christ bescheeren
Dem Sohn ein Sonntagskleid,
Muß Elternwort in Ehre«
Er halten allezeit.
Das liebe Christkind denkt daran,
Wem» es die Kleider laust bei Hahn !

Kratze Kosten Mäntel mit und ohne
Aermel zu 3, 4, 5, 6, 8,11,13,15 ,
18 , 21 . 23 , 26 bis 35 M.

Kratz« Kosten Aeverzleher» für jeden
Herrn passend , zu 8, 9, 10, 12, 14,
18 biS 36 M .

Neuheiten in komplette« Anzüge«,
hell und dunkel , in den dcnkvar
schönsten Mustern zu M . 8. 10,12,
14. 16. 18. 20. 23 bis 40 M.

Neuheit »« I« AnaSen-Anzüge« und
Auaben -MSntek« 3 , 4, 5, 6, 7, S,
9 bis 18 M .

Neuheit «« I« Aase« , in Streifen »nd
CarreauS , ans bessern Stoffen her¬
gestellt , zu 1.80, 2 20, 2 .60, 3.50
4, 5. 6. 7 . 8. 9 , 10 bis 18 M.

Da die Räumlichkeiten meines großen
Lokals nicht auSreichen , um meine
Winterwaarrn unterzubringen, so ver»
kaufe ich , um damit schnell zu räumen,
zn jedem annehmbare» Gebot. 12683

Dem geehrten Publikum hiermit
die ergebenste Anzeige, daß sich meine
Kleidersabrik nur Kaiser ft ratz «
4E5»4r befindet und bitte ich genau
auf diese Rr . S4 : }u achten.

Kaiserstraße
Mit Apotheker D

Lahueen 's Leberthren
mit Jod Eiscu . 14017.3 .3

bedeutendwirksameru. besser schmeckend
wie der gewöhnliche Leberthran, sollten
Kinder und Erwachsene nicht ver»
säumen, während des Winters einen
Versuch zu machen. Stur ächt in
Originalflaschen 4 2 Mk. mit Ge¬
brauchsanweisung vorräthig in der
Gratzh . Hofathotheke , Kaiserstr 201.
gegenüberder Kaiser -Wilhelm Passage .

Kanarien ,
( Harzerroller)

habe wegen Ausgabe der Zncht um
schnell zu räumen , billig abzngeben.

See . Morath ,
14256* Uhlaiidstraße Nr . 16.

Hochfeine Roller -Vögel !
Einpfehle echte Harzer Vögel, lang

und zart gehend in verschiedenen Ga»
sangstouren , Hänchen und Weibchen
zu billigen Preise» . 15192 3L

Klug . Kellmann ,
Werderstraße 12, Seitenbau,

MF * Kanarienvögel «,
Aechte Harzer Sänger werden , um

schnell damit zu räumen billig abge¬
geben Herrenstr . 44 , Hinterhaus , 1
Trevve doch tn-i Karl Hock.

Papageien ,
sprechende , 1 grüner und 1 grane
sind billig zu »erkaufe». 1538

Dm:lach, Kroneustraß« Ra 1.



eatt ic Badische « ritt , M rvi.

Praktische Weihnachts-Geschenke !
«!SÄ Rud. Hugo Dietrich , .Mannheim ,

Specfalität
in

\W
w

Ml *

Sekr n «npfeMei :
4G Gutscheine für Handschuhe. Ds» j

Händen,
.

, Kragen,
Maoscbettu, Streitern,

Ausstellung

■5« V'

&

\ )VS
vV̂

i «p^

Umtausch nach Weihnachten
gerne gestattet .

Hosenträger , Manschetten-,
Brest- und Kragen-Knöpfe

HHeftml1

beehrt sich ergebenst anzuzeige », daß die bisherigen Raten für den Ankauf
der rrnominirten . auf der Chicago Ausstellung wieder mit 54 ersten Preisen
orämiittrn

Original Singer
.

herabgesetzt find, um den Ankauf der für den Haushalt so ungemeinnützlichen
Nähmaschinen noch mehr zu erleichtern. Neben einer geringen Anzablimg
sind Raten festgesetzt von :

K Mark wöchentlich
oder

4 Mark monatlich .
Maschinen, welche nicht für den Hausgebrauch gekauft werden, sondern

ausschließlich dem Erwerb diene » sollen, werden gegen eine geringe An-
Mblung und Mark 1,50 wöchentliche Abzahlung auf Kaufvertrag abgegeben
und gehen nach erfolgter Zahlung in das Eigenthum des Käufers über.

Auf Wunsch werden auch Nähmaschinen auf beliebige Zeit gegen eine
wöchentliche Miethe von Mk. 1,50 verliehen, um es auch Demjenigen zu
ermöglichen , der nicht kaufen will und nur vorübergehend genügend Arbeit
hat, sich eine billige Hülfskraft zu verschaffen . 11255 '

6 . Neidlinger , Kaiserstrasse 82.

Pamrnmdntrl
Billigste Bezugsquelle am Platze

191 Kaiserstr . 191 Ä
Iempfiehlt ihr grosse « Lager für die !

Kaiserstr . Becker.Kaiserstr .

wa ~ Katfee
4 Jt 1 .70, 1 .80, 1,90, 2,— das Pfund , 8823,25 .11

in den beliebten feinen Qualitäten zu haben bei
©• Bsaumel -Volz Wwe >, Zähriuperstr. 102, Fried «*. Benzel ,
Ecke der Karl- u. Amaliengtr. 14b, K, Friedrich Wwe ., Zälitingeratr

Niederlage in Ettlingen bei J. H. Zeller , EmilReiss ;
in Malsch bei Jos . Maisch .

Jk * Zuutz sei . Wwe, , Königl. Hoflieferant,
Damptkaffoebrenncrcicn .

Bonn — Berlin — Hamburg , gegr . 1837.

Durch Uebernahme meines elterlichen Geschäftes
! und Wegzug een hier bin ich genöthigt , mein I
Geschäft völlig aufzulösen . I

Ich verkaufe meine Lagerbestände — beste und feinste
! Qualitäten — in Normal - und Reform -Wäsche , Herren -
! Hemden , Kragen und Manschetten , Cravatten ,
Handschuhen , seidenen Halstüchern , sämmtlichen

I Herren -GebranchSartikeln , eleganter Damen - und
! Kinderwäsche, Kiuder - AusstattnngSartikeln ,
farbigen Franenhemden und Hosen , Striisnpsen
u» d Socke « , Korsetten , Taschentüchern , Kinder - !

I kleidchen re.
an Schleuderpreisen aus

und biete damit Jedermann eine sehr günstige Gelegenheit, seinen !

Winter- und Wkiljn .ichtstzfk> .irt!
mit großen HZeldersparuissen

! zu decken .

8. I ^ämwle , Aiserstriße
am Marktplatz . 13509* 1

Meüeeu Ausverkauf bitte ich nicht mit den j
! zahllosen Schwiudelastsverkäusen zu verwechseln.

Adreßkaltk«, em und nithrfardig , werden rasch und billig
angeiertigt in der

Smifmi 3c* »Badisch«« Peeffe".

kauft « an Herren - & Awß »»
Kleider ? Bei Hrnßei » 4 Kchwr,
Karlsruhe , Kaiserstr. 60, da fa*!
da am beste» u. billigsten zu hadeatz,̂

Wer
empfiehlt Hrnßein & Schw^ . ,
Jeder der dort gekauft hat und
der gegenwärtigen Billigkeit überzr̂
ist, daß man nirgends bester g«
billiger bedient wird .

Was
findet man bei Kniffet« St K«hHM

in größter Auswahl ? .
Kerren -Anznge in Kammgarn ,

kin und Cheviot, von 10, 12 , Mt
16. 18 - 32 Mk.

’
Baketot S» Kaveloü mit l„ »

Pellerine , von 9 , 10 , 12, 14,
17 - 34 Mk.

Knabe« - Anzüge und Knaßch
Mäntel , Kose« und Zone

spottbillig.
i \Warum

erfreut sich die Firma Arnffeitzz
Schwarz, Kaiserstr. 60 , so gtnj

"
Zuspruch« ? Weil sie nur gute Hm
und Kuaden-Kleider zu den billig
Preisen am hiesigen Platze verkachg
daher komme Jedermaim , der C,
sparen will , bei guter Bedienung {

Ornsteii
14787, !

Schwan
Kaiserstraße 60 ,

.1

Habe für den
Weihnaciits - Verkauf

Handschuhe » sowie meine I
sonstigen Artikel : Cravatten, !
Herrenwäsche » Krage»,
Chemisetten , Manschette«- /
knöpfe k „ im Preise bedeutend
ermäßigt . I

Da ich hier am Platz« stabil «
bin, so ist meiner wcrthen Kund- 1
schüft die Gelegenheit geboten,!
nicht Passende« umzutuusch « ,l
was ich zu jeder Zeit gerne |
gestatte. 1

Zum geneigten Besuch em>>
pfichlt sich 14719 .4.41
L . Laimböck o. Lyrol, [

Tyroler Handachuh-GetcMft,
Karlsruhe ,

213 Kaiserstr. Kaiserstr. 213 .1

Zar bevorstehenden
Weihnachtssaisol

rmpsehl« ich / mich 145721
zum Bezug aller Arten mech. Mal
Instrumente wie Dymphonio»
Aristons » Polyphons , Liritt
» . A . , sowie auch sämmtlich existiren»
MusikNutomaten «. Orchestren
für Privatsalon » wia für Rcswmh
geeignet . Billigste Preise. Jllust
Cataloae gegen 10 Pfg.»Markt.
Arthur VayhingePfJ

Tchiltach (bab . Schwarzwald).

Als willkommene
Weihnachtsgeschenks

empfehle

_ nfuuuM .
enthalt , feinste Wurstw «

und Galanttne ».
Als Geschenke zum Berse

vorzüglich geeignet. 16114
Frau Cbr. thrbol! 1t

Herrensir . 33.

Ulmer MOnsterloose ü M. .
en irroe & «n detail (Ziehg. 15. Jo»
0«Mr«to| Mtar voaeg Munli |r»Wm
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